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Köfn, fen 30.!rfovem6er 2010

S e frr g ee frrter l{err O 6 er6ürg erme'ister,

icfr möcfrte Sie |itten meine ßescfrwerfe auf fie tagesorfnung fer nöcfrsten

futtssitzung zu setzen:

ßegrünfung:

Seit 1982 gi6t es regen Scfrriftwecfrsef zwiscfren flnwofrnerinnen unf
Anwofrnern atß fem ßerei"cfr des lfiaartier Latöng (Ztitpicfrer- unf
Seitenstrossen) un[ fen verscfüefenen Steffen fer l{ommune aus Aofiti{unf
'l/erwaßung (vom Oß ü6er KcP, Ofierstaftfireft1or, Qarteien im fort unf ß,t/,
Qo fiz eiprris'i[ent, Q ewer6 eaufsic frts amt, Orfnung s amt, etc, ).

'4n[ass 
ist fer weiterfün fomtinuierficfre Aus\au von l(iosfon, fo:staurants,

ßiergörten, ßinscfrrönfurng für FuJJgönger auf fen ßürgersteigen im ßereicfr fer
fl"ussengastronomie, fie kngfristig hefotnnten zum 'Teif unertrcigficfren Zustände
fünsic frt fic fr f arm- und Q eruc frs 6 e ftistigung en,'l/ermü ffung, S i.c frerfreitspro 6 feme,

V/if[pin{ter, lr.v.a.rn.. (Pro6teme, fie am ßrißsefer ePfatz 6ei weitem nocfr nicfrt
in dieser Form e4istieren, jefocfr fünr WlaJlnafrmen eingeteitet wur[en, fiß
WofrnquofitAt [er Anwofrnerinnen unf Anwofrner in erfrehficfrem frLaJJe zu
per6essern.

rDie l[fremen I(arneva{ und Fanfeiern sind t;on dieser'ffrenatifr ausgescfr{ossen.
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lEs ßt augenscfreinficfr 6is zum freutigen tage nicfrt gefungen'l/er\esserungen im

rJmfetd [er Anwofrnerinnen unf Anwofrner im l(wartier Latring (s.o.) zu
verscfrffin ofer einige unzumutfiare lErscfreinungen in einem Qe|iet
a|zruteffen, wehfres die WofrnfunQyinn aß grunfkgenfe unf in fiesem QeFiet
zu erhaftenfe \estötrgt. ßescfrwerfen werfen r.,on den Anwofrnerinnen un[
Anwofrnern scfron fange nicfrt mefrr wegen [er tsifweken ßescfümpfungen unf
{Drofrungen ffintficfr gemacfrt fa sie je[enfatß zu früfreren Zeiten nocft

zus ritz fic fr furc fr O rfnung s Rgafte g eo ut et wurden. .

1ß 6ei weitem nicfrt affeinstehenfer, fedgepkgter flnwofrner 6itte icfr Sie, sefrr

geefrrter l{err O\er7ürgermeister, fie fotgenfe flnfrage in fie tagesorfnung fer
fommen[en S it zung aufzune frmen :

1. 'Was sagt [er zur Zeit güttige ßefiauungspfan im I(wartier Latöng (nicfrt im
cBereicfr des scfron immer \erufrigten fottfrenaupfatzes) 6ezg[ [er aß,1ue[f

\efotnnten, weiterfün zunefrmen[en Anzafr{ von insfiesondere 1(josQgn, I(netpen,

'lJm6au von Qescfraften in KnsRS 6zw. I(neipen, llnferung von Qescfräften in
foppeßtocfue I{netpen, I{interfrffiefiouungen, Innenfrof|iergrirten, fer
${icfrteinfraftung von 9("indest6reiten fer freizufiaftenfen $efrwege im ßereirfr
fer fl.uJJengastronomie in den sommerfrrfren flfienf- un[ 9{acfrtstunfen in fer
Züfpicfrer Strasse un[ 9{e6enstrassen, aucfr durcfr {ie 'Vl)er6edreiecQ6stönfer,

etc.?

2. lEntsprecfren {ie Loftgfe aucfr dm einscfrkgigen sicfrerfreitstecfrniscfren unf
fiaupofizeificfren 'lorscfrriften (Ffucfrtwege - enfen in Lagerröumen, in
unüfierwinffiare l{öfre von ful-ouern 6ei ßiergtirten in Innenfröfen unf wofün

fiifrren sie in untergescfioJJigen cDisfottfre$gn unf l{netpen, etc.) unf in wefcfren

ZryR[t" werfen fie von wem geprüft?

3. hl/efcfre Forferungen frat fie 'lerwaftung an fie ßetrei\er fünsicfrtficfr

Nacfrtrufre (Ufrrzeit unf QerriuscfrpegeQ unfwer üfierprüft [as?

Eigenmessungen frafien 6ß zu 102 [ß(1) !!! erge6en.

4. Qi6t es Ausnafrmegenefrmigungen 6ei fiestimmten 
'Anftissen für z.ß.

AuJhenfautsprecfrer, wenn ja für wefcfre ßetrie6e, 6zw. sinf wehfre wo
vorgesefre" ( wi" gesagt Karnwafun[ ranfeiern ausgenommm) ?

5. 'Was gefen{g [ie'l/erwaftung zum Scfrutz [erflnwofrnerinnen undAnwofrner
tun, um fiese Lü"ftg in [en $,\'acfrtstunfen fiesser vor Ltirm, 9/i[[pin{kr,



Qö\efeißn u.a.m. zu scfrützen, fa ttnter fer fiefumnten 'Tekfonnumtner 221-

3200A frdrfrg niemanf erreirfr1ar ßt unf [ic tarmstretfe oft genug zu anferen

lEins ötz en unterw eg s ist ?

Ats rJnterzeirfrner we'/l i"cfr zafrheicfre ,4nwofrnerinnen un[ Anwofrner fünter
mir. {Es sinfnirfrt nur öftere ful-enscfren, fic irgenfwann e'inmaft{acfrtrufre fiafien

woffen, denn es gi6t aucfi fuLenscfren, die im Veedef wofrnen, einer geregeften

Arfieit nacfrgefren unf auf ein paar Stunfen tlracfrtrufre angewiesen sind.

gtrn 6in icfr aucfr 6ereit, sef1st münfücfr fufe unfflntwort zu stefren.

%.it freunilic fren Griütn


